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^^'TTT'^^ ^- T. eines Dramas.

^f^T /• Siegelring.

^fg'flT'^, /.f^ geschlossene Augen habend.

W\^T Ädv. umsonst, vergebens.

^f^ m. Erregung, Drang ; ein Verzückter,

Begeisterter, sp. ein Weiser, Seher,

Asket, Büfser, Mönch; PI. die sieben

. Sterne des grofsen Bären.

*jniM(^ /• die Frau des Büfsers.

^jfify^ m. der Sohn des Büfsers.

^ffi[^^ n. ein Büfserwald.

^f^T^ m. der Beste der Büfser o. der

"Weisen {auch als Bein. Vasishtha^s Bez.

eines Sternbildes).

'*jf«t^lf m. Büfsergewand; auch = folg.

"^f^W^i^Ji ein Büfsergewand tragend.

^f^gcf m. = ^f^.
^^^5 5^ir ^- ""^T w^- Fürst unter

den Weisen, grofser Weiser (Bein, von

Göttern u. Heiligen).

^^^T f' das Verlangen nach Befreiung.

^7T^ loslassen o. befreien wollend (Acc.

0. —o^, frei zu werden wünschend,

nach Erlösung trachtend.

^T'^fTT /., ®^ ?^. das Trachten nach Er-

lösung.

VTT'^T /. der Wunsch zu sterben.

W^^ sterben wollend.

W%T^f^TJ u. oxjftc^ zu befreien wün-

schend.

W"^ m. N. eines Dämons.

W^ *^- ^^^ Trommel o. Tambourin.

TT'^f^f^ der Murabesieger (Krshna).

^WKf^\ ^- ®fT3 der Murafeind (ders.).

Wf^ tn. ein best. Fisch; PI. Volksname.

Dichters.

^^X m. eine verglimmende Kohle, Hülsen-

feuer.

1- ^\' ^Wrf?f, '^T^rfTT (^^rfTT) rauben,

stehlen, plündern; bestehlen, berauben

^(2 J-Cc), fortreifsen {auch übertr.)^ über-

treffen, p.p. ^ftft geraubt, ausge-

plündert, bestohlen (auch ^E)> bin-

gerissen, hintergangen, zu kurz ge-

kommen, angeführt. ^I'dti sich reifsen,

Cappeller, Sanskrit-Wörterbuch.

wegnehmn. Tf rauben, entraffen, fort-

reifsen.

2. ^5^^ (—ö) raubend, vernichtend, über-

treffend.

^"^TT^^, ^''SrftT rauben, an sich reifsen.

^J^H^ ^. Räuber, Dieb.

^[^ m. Hode; Du. vulva.

^W^^ m. die Hodengegend.

4jtej)4nT behodet.

^^ri: u. ^G^c|^ dass.

Ttf% f. Faust, Handvoll, Griff.

^feW^T /• Faustkampf.

^Rf^^i^ m. Faustkämpfer.

Wi\ «BT ßine Faust machen.

^^;öT wi. n. Mörserkolben, Stofser, Keule,

Glockenklöppel.

^T^rf^fi^ eine Keule tragend.

^^ m. n., ^ f. Art Gras.

^j^r«R m. n., ^ /. dass.

TW? ^Wf^ (°^) ^^^^ werden, sich ver-

wirren,ohnmächtig werden,fehlschlagen,

misraten. p.p. ^^3^ S' ^^*« > T^ ver-

irrt, verwirrt, unsicher in {Loc. o. — »),

dumm, thöricht. Caus. ^T^f7[ (®%)

verwirren, bethören
; p.p. ifTf^fT- "^rfTf

in übergrofser Verwirrung sein; p.p.

^ftf^TTC^. Xjfr irre werden, fehlgehen;

p.p. irfT^T^ verwirrt. TT verwirrt, be-

wusstlos, ohnmächtig werden. T% u.

'^^^ dass. p.p. ^TTJ^ verirrt, unklar,

verworren; ^7T^ verwirrt, gestört,

thöricht, einfältig. Caus. verwirren,

bethören
; p.p. ^Tff cT-

'^W w. ^^ Ädv. plötzlich, im Nu.

^^^ ^- Augenblick.

w^^ = ^[^; auch ein Weilchen, einen

Augenblick, wiederholt (auch verd.);

wiederum, dagegen; ^^^— *jj>^bald,

bald.

T^IT w. n. Augenblick ; Stunde (=^ Tag).

Abi. u. Instr. nach o. in einem A., so-

fort, alsbald.

^t^ dass.

;^«R (Töfe) stumm, schweigend.

W^RffT f'} ®^ ^- ^bstr. zum vor.

i+^cf^r^m. N. eines Berges, PI. eines Volkes.
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